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Bericht der Revisionsstelle an die Generalversammlung der FC 
St. Gallen AG, St. Gallen 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung der FC St. Gallen AG (die Gesellschaft)  bestehend aus der Bilanz zum 
30. Juni 2026, der Erfolgsrechnung für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer 
Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden  geprüft. 

Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung dem schweizerischen Gesetz und den 
Statuten. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer 
Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften 
und Standards sind im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der 
Jahresrechnung» unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhängig in 
Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands. 
Wir haben auch unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen 
Anforderungen erfüllt. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 
eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats für die Jahresrechnung 

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 
gesetzlichen Vorschriften und den Statuten und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als 
notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen 
falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit der 
Gesellschaft zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte in Zusammenhang mit der 
Fortführung der Geschäftstätigkeit  sofern zutreffend  anzugeben sowie dafür, den 
Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der 
Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, 
oder hat keine realistische Alternative dazu. 
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Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von 
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht 
abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber 
keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH 
durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. 
Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich 
gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf 
der Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 

Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH üben wir 
während der gesamten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus: 

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Jahresrechnung 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf 
diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 
für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche 
falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern resultierendes, da dolose 
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

 gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten Internen Kontrollsystem, um 
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem 
Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit des Internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben. 

 beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit 
der dargestellten geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängenden Angaben. 

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Verwaltungsrat angewandten 
Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Geschäftstätigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten 
Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder 
Gegebenheiten besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der 
Geschäftstätigkeit aufwerfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bericht auf die dazugehörigen Angaben in der 
Jahresrechnung aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil 
zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres 
Berichts erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr 
der Gesellschaft von der Fortführung der Geschäftstätigkeit zur Folge haben. 

Wir kommunizieren mit dem Verwaltungsrat bzw. dessen zuständigem Ausschuss unter anderem über den 
geplanten Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame 
Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger bedeutsamer Mängel im Internen Kontrollsystem, die wir 
während unserer Abschlussprüfung identifizieren. 
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Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen 

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss den 
Vorgaben des Verwaltungsrats ausgestaltetes Internes Kontrollsystem für die Aufstellung der Jahresrechnung 
existiert. 

Aufgrund unserer Prüfung gemäss Art. 728a Abs. 1 Ziff. 2 OR bestätigen wir, dass der Antrag des 
Verwaltungsrats dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht und empfehlen, die vorliegende 
Jahresrechnung zu genehmigen. 

PricewaterhouseCoopers AG 

  

  

Gianluca Galasso Manuel Egger 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor  
  

St. Gallen, 31. Juli 2026 

  

Beilagen: 

 Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 

 Antrag des Verwaltungsrats im Sinne von Art. 728a Abs. 1 Ziff. 2 OR 



FC St. Gallen AG, St. Gallen

Bilanz per 30. Juni
(in Schweizer Franken)

Aktiven 30.06.2026 30.06.2025

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 5’616’588 6’836’166
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 8’857’136 3’357’330

Gegenüber Dritten 213’901 230’926
abzüglich Wertberichtigungen -73’000 -23’000
Aus Spielertransfers 8’716’235 3’149’404

Übrige kurzfristige Forderungen 1’082’934 1’922’231
Gegenüber Dritten 720’600 759’331
abzüglich Wertberichtigungen 0 -1’100
FC St.Gallen Event AG 360’700 1’164’000
Swiss Football League 1’634 0

Aktive Rechnungsabgrenzungen 733’492 562’212

Total Umlaufvermögen 16’290’149 12’677’939

Anlagevermögen
Sachanlagen 0 0

7’230’078 2’866’399

Total Anlagevermögen 7’230’078 2’866’399

Total Aktiven 23’520’227 15’544’338

Immaterielle Anlagen (Spielerwerte)



FC St. Gallen AG, St. Gallen

Bilanz per 30. Juni
(in Schweizer Franken)

Passiven 30.06.2026 30.06.2025

Kurzfristiges Fremdkapital
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 940’092 214’779

Gegenüber Dritten 940’092 214’779
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 7’682’702 2’837’222

Gegenüber Dritten 799’320 758’121
Swiss Football League 0 979
Verbindlichkeiten aus Spielertransfers 6’883’382 2’078’122

Passive Rechnungsabgrenzungen 1’724’996 348’992
Kurzfristige Rückstellungen 9’400 10’500

Total Kurzfristiges Fremdkapital 10’357’190 3’411’493

Langfristiges Fremdkapital
Übrige langfristige Verbindlichkeiten 1’659’965 660’000

Verbindlichkeiten aus Spielertransfers 1’659’965 660’000

Total Langfristiges Fremdkapital 1’659’965 660’000

Total Fremdkapital 12’017’155 4’071’493

Eigenkapital
Aktienkapital 3’641’850 3’641’850
Gesetzliche Kapitalreserve 4’478’672 4’478’672

Reserven aus Kapitaleinlagen 4’478’672 4’478’672
Gesetzliche Gewinnreserve 514’000 514’000

Gesetzliche Gewinnreserve 514’000 514’000
Gewinnvortrag 2’838’324 2’825’426
Jahresgewinn 30’227 12’897

Total Eigenkapital 11’503’072 11’472’845

Total Passiven 23’520’227 15’544’338



FC St. Gallen AG, St. Gallen

Erfolgsrechnung für das am 30. Juni
abgeschlossene Geschäftsjahr
(in Schweizer Franken)

2025/2026 2024/2025

Entschädigung FC St.Gallen Event AG 11’100’000 11’500’000
Erträge aus Transfers und Leihgebühren 10’890’546 3’353’492
Erträge von Gönnern 999’134 984’457
Diverse Erträge inkl. Beiträge SFL und UEFA 2’538’892 7’705’773

Erträge 1. Mannschaft 14’428’573 12’043’723
Erträge aus FutureChampsOstschweiz / Frauen 1’300’917 1’415’811
Erträge von Mitgliedern 282’150 261’358
Diverse Erträge Nachwuchs / Frauen inkl. Beiträge SFL 2’575’917 1’806’060

Erträge Nachwuchs / FCO / Frauen 4’158’983 3’483’229
Veränderung Wertberichtigungen / Deb.verluste -86’194 21’000

Total Erträge netto 29’601’362 27’047’951

Aufwand für Spielbetrieb -3’578’338 -4’844’839
Aufwand für Transfers -4’937’877 -1’378’049

Bruttoergebnis I 21’085’146 20’825’064

Personalaufwand -17’598’120 -17’162’202

Bruttoergebnis II 3’487’026 3’662’862

Raumaufwand -475’965 -503’574
Unterhalt und Reparaturen -32’456 -21’190
Fahrzeug- und Transportaufwand -307’525 -319’390
Versicherungen, Gebühren und Abgaben -5’806 -4’481
Energie- und Entsorgungsaufwand 0 -173
Verwaltungs- und Informatikaufwand -441’488 -467’866
Werbeaufwand -413 -7’112
Übriger Betriebsaufwand -30’606 -53’099

EBITDA 2’192’766 2’285’979

Abschreibungen Sachanlagen 0 -72’200
Abschreibungen Spielerwerte -2’133’765 -2’059’432

EBIT 59’001 154’347

Finanzertrag 234’923 97’361
Finanzaufwand -277’162 -268’198
Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 23’489 35’984

Jahresgewinn vor Steuern 40’251 19’493

Direkte Steuern -10’024 -6’595

Jahresgewinn 30’227 12’897

 



FC St. Gallen AG, St. Gallen

Anhang der Jahresrechnung 2025/2026
(in Schweizer Franken)

1. Die in der Jahresrechnung angewandten Bewertungsgrundsätze

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Sachanlagen

Immaterielle Anlagen (Spielerwerte)

2. Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen zur Jahresrechnung

Anzahl Vollzeitstellen
Die Anzahl Vollzeitstellen lag im Jahresdurchschnitt nicht über 250 Mitarbeitenden.

Verbindlichkeit gegenüber Vorsorgeeinrichtungen
CHF
ASGA Pensionskasse

Verbindlichkeiten aus Mietverträgen

CHF
Verbindlichkeiten aus Miete Räumlichkeiten

Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden Positionen der Erfolgsrechnung
CHF
Auflösung RST Swiss Olympic - Stabilisierungspaket 2021
Rückvergütung CO2-Abgabe
Diverse
Total a.o. Ertrag

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten bilanziert und über die Nutzungsdauern abgeschrieben. Allfällige 
Sofortabschreibungen im steuerlich zulässigen Rahmen werden nach Ermessen des Verwaltungsrates vorgenommen.

60’107

2’206’049 2’471’951

Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen über die kaufmännische Buchführung 
des Schweizerischen Obligationenrechts erstellt. Die wesentlichen Bilanzpositionen sind wie nachstehend bilanziert. 

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Forderungen werden zu Nominalwerten 
bilanziert. Auf diese Werte werden individuelle Einzelwertberichtigungen vorgenommen, wobei der Restbestand an 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen pauschal wertberichtigt wird.

30.06.2025

0

Transferkosten und Honorare an Spielervermittler werden in den immateriellen Anlagen unter den Spielerwerten bei 
Vertragsbeginn aktiviert. Diese Spielerwerte werden danach über die Laufzeit des Vertrages, aber maximal über 3 Jahre, 
linear abgeschrieben.

30.06.2026

Per Stichtag bestehen Leasingverträge mit den folgenden Restbeträgen, welche nicht innerhalb von 12 Monaten nach 
Stichtag kündbar sind oder auslaufen. 

30.06.2026 30.06.2025

23’489                                    35’984                                    

2025/2026 2024/2025
0 23’672

15’700 5’500
7’789 6’812



FC St. Gallen AG, St. Gallen

Fortschreibung des Bilanzgewinnes
(in Schweizer Franken)

30.06.2026 30.06.2025

Bilanzgewinn am Anfang des Geschäftsjahres 2’838’324 2’825’426

Jahresgewinn 30’227 12’897

Bilanzgewinn zur Verfügung der Generalversammlung 2’868’550 2’838’324

Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Bilanzgewinnes
(in Schweizer Franken)

30.06.2026 30.06.2025

Antrag des Beschluss der
Verwaltungs- General-

rates versammlung

Bilanzgewinn zur Verfügung der Generalversammlung 2’868’550 2’838’324

Vortrag auf neue Rechnung 2’868’550 2’838’324
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